
 

S e i t e  | 1 

Montage- und Au�auanleitung: GFK-
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Teichbecken mit Filterpumpenschacht & Wasserfall 

1. Vorbereitung und Aushub 
• Baugrube ausheben: Die Grube für das GFK-Becken sowie den Filterpumpenschacht im 

gewachsenen Boden ausheben. 

• Unterbau vorbereiten: 

 
 

o Den Boden mit einer mind. ca. 5 cm (mit XPS Platen) bzw ca. 10 cm (ohne XPS 
Platen) starken Schicht aus Split oder Schoter auffüllen, planziehen und mit 
einem Handstampfer sorgfäl�g verdichten. 

o Empfehlung: die Verwendung von XPS Platen als Schutz- und Dämmunterlage 

 

o Empfehlung bei größeren Becken: bei aufgeschütetem Grund oder geplanter 
Nutzung als Badebecken wird eine ca. 10 cm starke Betonplate als stabile 
Fundamentbasis empfohlen. 
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• Filterpumpenschacht: Die Grube für den Schacht so vorbereiten, dass der Schacht exakt auf 
gleicher Höhe wie das GFK-Becken installiert werden kann. 

 

2. Becken & Schacht ausrichten

 

• Posi�onierung: Das GFK-Becken sowie den Filterschacht auf das vorbereitete Unterbet 
(Split/Schoter/Beton/XPS Platen) aufsetzen. 

 

• Exaktes Nivellieren: Beide Elemente mit einer Wasserwaage perfekt waagerecht ausrichten. 

 

• Der Filterpumpenschacht TITUS, PRIMUS und MAGNUS muss auf gleicher Höhe wie das 
Becken posi�oniert werden. Der Überlauf im Pumpenschacht bes�mmt die Endhöhe des 
Wassers im GFK Becken. Bite beachten Sie hierbei das der Deckel vom PRIMUS (ca. 4 cm) 
uns MAGNUS (ca. 8 cm) entsprechend au�ragen. 

 



 

S e i t e  | 4 

3. Verrohrung und Schlauchanschlüsse

 

• Ablauf (Becken → Filterschacht): 

o Das Becken wird über einen Ø51 mm (UNO) bzw 2x Ø51 mm Ablauf (DUO)  mit 
dem Schacht verbunden. 

o Verwenden Sie einen Ø51 mm Schlauch mit einer Länge von mindestens 2 m bis 
maximal 3 m. Achten Sie auf eine Verlegung ohne enge Biegungen oder Knicke und 
einer gleichmäßigen Steigung um Lu�einschlüsse zu vermeiden. 

 

• Zulauf (Filterschacht → Becken / Wasserfall): 

o Der Rücklauf erfolgt über einen einen Ø32 mm Wasserschlauch (Ø32 mm Zulauf), 
der an der UV-Filterpumpe direkt zurück in das Becken verbunden wird. 

o Am Überlauf dient zum kontrollierten Abführen des überschüssigem Wasser. Hier 
z.B. eine Kiespackung oder ein Topf mit Kies gefüllt einbauen. 

 

o Beim DUO – Filterpumpenschacht wir der zweite Ø32 mm Schlauch mit der 
Wasserspielpumpe im Filterpumpenschacht und dem Wasserfall verbunden.  
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4. Befüllung und Hinterfüllung mit Füllboden/Split  

    (Schrit-für-Schrit) 
Zu vermindern, dass der Seitendruck das GFK-Material verformt, müssen Befüllung und 
Hinterfüllung parallel erfolgen: 

1. Erstes Dritel: Becken zu 1/3 mit Wasser füllen. Anschließend die Seiten der Baugrube 
schichtweise mit steinfreiem, nicht lehmigem Aushub, Füllboden oder Edelsplit (1/3 oder 
2/5 mm) einschlämmen. Wir empfehlen den feinen Edelsplit zu verwenden. 

2. Vorsich�ges Verdichten: Den Verfüllstoff behutsam (z. B. mit einem Axts�el) verdichten, um 
Hohlräume zu schließen und Einbeulungen der Beckenwand zu vermeiden. 

3. Weitere Abschnite: Vorgang jeweils für das zweite und letzte Dritel wiederholen. 

4. Hinweis bei �efen Becken: Bei Becken�efen ab 60 cm wird empfohlen, die Seitenräume der 
Baugrube mit Magerbeton zu hinterfüllen. Bei sehr großen Sondermaßen gegebenenfalls 
einen Sta�ker hinzuziehen. 

 

5. Befüllung und Hinterfüllung mit Magerbeton 
(Schrit-für-Schrit) 

Ein GFK-Becken muss beim Verfüllen mit Magerbeton durch eine interne Holz- oder 
Rohraussteifung geschützt werden, damit der schwere, erdfeuchte Beton die Wände nicht nach 
innen drückt. 

• Konsistenz des Betons: Verwenden Sie ausschließlich erdfeuchten Magerbeton 
(Fes�gkeitsklasse meist C8/10 bis C12/15). 
 

• Schritweises Vorgehen: Verfüllen Sie in Etappen (z. B. in 3–4 Lagen von ca. 30 cm Höhe). 
Jede Schicht sollte leicht angedrückt, aber nicht verdichtet (kein Rütler!) werden, und vor 
der nächsten Lage etwas anziehen/aushärten (mindestens 12 Stunden).  

��� Wich�ge Einbauhinweise 

• Sackungssichere Hinterfüllung: Das Becken muss lückenlos und tragfähig hinterfüllt 
werden, um ein Nachsacken oder Absacken des umgebenden Bodens dauerha� zu 
verhindern. 

• Keinen feinen Sand verwenden: Verwenden Sie für die Hinterfüllung keinen feinen Sand, da 
dieser bei Feuch�gkeit ausgespült werden oder nachgeben kann. Nutzen Sie statdessen 
steinfreien Füllboden, Split oder Magerbeton. 

• Belastung des Beckenrands: Der obere Rand des GFK-Beckens darf erst nach vollständiger 
und fachgerechter Hinterfüllung sowie ausreichender Stabilisierung des Unterbaus belastet 
oder betreten werden. 
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Wich�ge Pflege- und Betriebshinweise 
Winterfestmachung:  

• Den Absperrhahn /-hähne schließen.  

• Die Filterpumpe muss vor Einbruch der Frostperiode aus dem Schacht ausgebaut, gereinigt 
und fros�rei gelagert werden.  

• Idealerweise in einem Eimer/Behälter mit Wasser, sodass die Schwämme nicht 
austrocknen. 

• DUO-Filterpumpenschacht: Die Wasserspielpumpe kann bei Bedarf ausgebaut werden. 
Alterna�v kann die Wasserspielpumpe im Filterpumpenschacht verbleiben und einfrieren, 
Solange immer genügend Wasser im Becken ist. 

• Wasser verbleibt im Filterpumpenschacht. 

Betriebshinweis:  

• Wasserstand im Schacht: Achten Sie stets darauf, dass der Filterschacht auf gleicher Höhe 
installiert ist, um ein op�males Gravita�ons- und Durchflussverhalten zu gewährleisten. 

 

Fehlerquellen 
Fehler Ursache Fehlerbehebung 
Nach kurzem Betrieb kein Wasser mehr 
im Pumpenschacht  

Wasser fließt nicht 
ausreichend aus 
dem GFK Becken 
nach 

• Stellung am roten Hahn an der 
Filterpumpe etwas schließen 

• Ø51 mm Schlauch zum GFK Becken 
hat einen Knick , zu engen Radius 
oder keine gleichmäßige Steigung 
(Bogen) zum Pumpenschacht – 
Verlegung prüfen 

 
Filterpumpe gluckert, macht 
merkwürdige Geräusche, teilweise 
Blasen aus dem Einlaßven�l im Becken 

Filterpumpe zieht 
Lu� 

• Ø51 mm Schlauch zum Becken hat 
keine gleichmäßige Steigung, sodass 
sich Lu� im Schlauch sammelt – 
Verlegung prüfen 

• Mit einem Wasserschaluch ins 
Auslassven�l (Filterkorb 
abschrauben) durchspülen 
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Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen GFK Becken. 
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